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Hier in diefer Gegend, in dem innerften Winkel unterhalb des

Noßbachkogels am cetifchen Gebirge, befindet fich heut zu Tage. no)

ein mächtiger Steinbruch von jenem unverweglichen, weißen Marmor

(Arkatt), aus welchem beinahe alle Römermonumente der Steiermark

gemseißelt erfcheinen. Mit Necht darf man germuthen, daß hier beim

Neuhäufel und Stübler eine vömifche Steinmeßerei beftanden habe,

io. Hunderte von plaftifchen Dentfteinen yerfertigt worden find.

Diefe Stelle deutet auch auf die zu pda, Weißficchen, Knittel-

feid, Großlodming und St. Margarethen jenfeits der cetifchen Berg:

kette befindlichen Nömerfteine, und fomit auch auf die uralten celtifch-

germanifchen Verbindungswege über die cetifche DVergkette-

St. Peter bei Eilly.

C. NONIAE. F. VRSI. SACERDOTIS. CABESIS. MONTIS.

ALBANI. CVRIONIS. C. NONIVS. IVSTINVS. ALVMNO.

DVLCISSIMO. VIX. AN. 11. M, xı. D. Xo. (vixit annos

duos, menses undecim, dies duodecim.)

Kindermann, Ill. 269 — 270. An der Echtheit oder rich:

tigen Abfchrift zweifeln wir. — Aebrigens befindet fich gegenwärtig zu

St. Peter, an der Wagenremife des Poftgaufes, ein bei Dobrigendorf

aufgefundener Gippus eingemauert, an dem jedoch Die Snfehrift bis

zur AUnfenntlichfeit vertilgt it. Valvasor, ll. 264. — Caesar,

Annal. Stiyr. 1. 33.

Wettan.

1. ©. =. PRO. SALVT. ET. VICTORIA. IMP. CAES. LVCI,

SEPTIMI. SEVERI. PERTINACIS. AVG. DOM. INDVL-

GENTISS. P, P. S. (Provinciales Pannoniae Superioris) EX.

vord.

Kindermann, 1. p. 150.

Die vollftändige Abfchrift dieles Monumentes hat das Ende der

Anfehrift auf folgende eife: IVNIANVS. LIB. ADIVT. TABVL.

P. P. S. EX. VOTO.; di. Junianus Libertus Adjutor Tabu-

larii (oder Tabularum, oder T'abularü) Provinciae Superioris.

An den Seitenwänden diefes Monumentes befinden fich Die Ne-

Liefsgebilde von Jupiter und Iuno, und zwei Soldaten mit Speer und

Helm. Gruter, p-1 IA. In foro. Fragmentum quadratae columnae.

Die Errichtung diefes Monumentes fällt in die Zeit (3. 199 —

203) des großen Heerzuges, welchen 8. Septimins Severus nad) Alten

internommen, in welchem er die Parther befiegt und ihre Hauptftadt

Gtefippon eingenommen bat. An diefem Heerzuge hatten auch die illy-

vifchen Legionen Antheil gehabt; und kaum war die Kunde von Des

ınperators flegreichen Waffen im Abendlande erfhollen, als für ihn

nicht nur in Rom der Triumph und alle Beinamen ber befiegten Bl:

fer befchloffen, fondern auch in den illgeifchen Ländern, zu KBindobona

und zu Pettovium im obern Pannonien ihm zu Ehren und zum Preife

öffentliche Monumente errichtet wurden. Herodian, 1..165-, 1.

171. — Gruter, p. 11. n. 4


